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5 Wien leuchtet umweltfreundlich: Die ampel wird zur Ladestation.
6	 Wie	wollen	wir	wohnen?	Günstig,	effizient,	mobil.	
14 Energiekonzepte der zukunft: pionier Harald Kuster
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Was uns im Sommer 
beschäftigt
Wie kann eine Energie-Rahmenstrategie 
für Wien aussehen und welche Vorzeige-
projekte gibt es in der Stadt?

 Klimawandel  Mit dem Abkommen der Pariser Welt­
klimakonferenz erhalten Städte den notwendigen 
Rückenwind zur Bekämpfung des Klimawandels. 
Die Wiener Stadtregierung hat dies erkannt und die 
Schienen unter anderem in Richtung einer zukunfts­
orientierten Energie­Rahmenstrategie gelegt. Die 
Arbeiten dazu starten gerade. Die Erarbeitung der 
Energie­Rahmenstrategie wird in enger Abstim­
mung mit Klimaschutzzielen und nach den Grund­
sätzen der Smart­City­Rahmenstrategie erfolgen. 
Dabei werden Versorgungssicherheit, erneuerbare 
Energien und Energieeffizienz zentrale Themen sein. 
Außerdem laufen gerade die Vorbereitungen für die 
Ausarbeitung eines Fachkonzepts zur Energieraum­
planung. 

Energie­Vorzeigeprojekte aus Wien sollen verstärkt 
vor den Vorhang geholt und im Online­Stadtplan 
der Stadt Wien sichtbar gemacht werden. Dazu zäh­
len insbesondere innovative Energiesysteme, die 
Wärme und Kälte aus Abwärme bzw. erneuerbarer 
Energie vor Ort nutzen, besonders energieeffiziente 
Gebäude, Energieerzeugungsanlagen mit Vorzei­
gecharakter und vieles mehr.  

Kern dafür ist eine Datenbank, die sowohl das in­
terne Wissensmanagement unterstützen als auch 
in Zukunft externen Interessierten umfassende In­
formationen bieten soll. An der Entwicklung dieser 
Datenbank und am Sammeln bzw. Aufbereiten der 
Energie­Vorzeigeprojekte wird gerade gearbeitet.
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